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ich freue mich ganz besonders, Sie mit diesen Zeilen
begrüßen zu dürfen, denn heute präsentieren wir Ihnen
mit Stolz unser neues Vereinsheft, die TV Zeitung.

Wir sind aus drei Gründen stolz auf dieses Heft: 
Erstmals präsentieren wir das Vereinsheft in einer Auflage
von 2500 Stück der gesamten Gemeinde. Das bisherige
TV aktuell war in einer kleinen Auflage für die Mitglieder
des TV Seelbach bestimmt und somit ein internes
Informationsmedium. Mit der neuen TV Zeitung
geben wir Ihnen die Möglichkeit, den Verein näher 
kennen zu lernen, hinter die Kulissen zu blicken und
können somit vielleicht auch Ihr Interesse wecken.
Zweitens wurde unser Vereinsheft erstmals in Farbe
gedruckt, was den Berichten mehr Glanz und Aufmerk-
samkeit verleiht und auch dem Zeitgeist entspricht.
Drittens ist dieses Heft in unser Sponsoring- und Marke-
tingkonzept eingebunden, was betriebswirtschaftlich für
unseren Verein sehr wichtig ist. Dieses Konzept wird
Ihnen in dieser Erstausgabe vorgestellt. 

Hinter dieser Neuauflage des Vereinsheftes steht natür-
lich eine Menge Arbeit und ein tatkräftiges Team, ohne
das eine Realisierung unmöglich gewesen wäre. Ein
besonderer Dank gilt hier Adalbert Kern und Gerhard
Hugle für die Redaktion, Walter Vetterer und Thomas
Blase für das Layout und die Gestaltung sowie dem
Sponsoring Team für die Anzeigenakquise.

Weiterhin ist ein solches Heft nur durch die finanzielle
Unterstützung unserer Werbepartner möglich. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie diese Firmen bei Ihren nächsten
Einkäufen berücksichtigen würden. Ich hoffe, Sie finden
Gefallen an diesem Heft,

Ihr
Dr. med. Thomas May
(1. Vorsitzender TV Seelbach)

REDAKTION

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde des Turnvereins, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Seelbach,
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Werkstatt:
Büro:

Maler- u. Lackierarbeiten

Tapezierarbeiten

77978 Schuttertal

Bodenbeläge

Fassadendämmsysteme

FassadengestaltungLasur- u. Spachteltechniken

Schleifen u. Versiegeln von Holzböden

Talstraße 7
Hansjakobstraße 2

Telefon 07823/979360
Telefax  07823/9793161
Mobil   0161 6990616

Größe 4 – 8 1/2
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Sponsoring Konzept
Seit 2 Jahren vermarkten wir den Sonnwendlauf erfolg-
reich mit einem professionellen Sponsoring Konzept. Es
lag nahe, ein solches Konzept auch auf den Verein, hier
auf die kostenintensivste Abteilung, die Handballabtei-
lung, anzuwenden. 
In einem langen Prozess entwickelten wir eine ansehn-
liche Sponsoring Mappe, in der die Leistungen des TV
Seelbach dargestellt werden. Wir hoffen nun, dass wir
die Werbeplätze rasch verkaufen können. 
Den Hauptsponsor haben wir bereits, so dass das Projekt
bis zur Rückrunde stehen wird. 
Leider erschwert die derzeitige Wirtschaftslage die Suche
ungemein, wir sind uns aber sicher, dass wir das Sponso-
ringkonzept umsetzen können. 

Neuauflage des Vereinshefts – TV Zeitung
Unser bisheriges TV aktuell hat zwar für die Ausgaben
in 2008 ein wunderschönes neues Outfit bekommen,
leider aber ist die Darstellung im Inneren nicht mehr
zeitgemäß. 
So ist es im Sinne der Präsentation des Vereines und der
Werbepartner angebracht, auf eine farbige Variante in
einem größeren Format umzusteigen. Auch die Suche
der Werbepartner gestaltete sich in den letzten Jahren
schwierig, was zum einen wohl mit der Darstellung der
Werbeanzeigen (schwarz-weiß) zusammenhängt, was
sich einfach schwer verkaufen lässt. 
Ein weiterer Grund der Neugestaltung ist auch der träge
Fluss der Beiträge. So war es bei den letzten Ausgaben
äußerst schwierig, die Berichte bis zum Redaktions-
schluss zu erhalten. Man hatte hier auch den Eindruck,
dass die Identifikation mit dem Vereinheft einfach nicht
gegeben war. 

Unser Ziel war es daher, das Heft wieder für alle attrak-
tiv zu machen.

So haben wir in der Vorstandssitzung am 10.12.2008
beschlossen, dass 2009 nur noch eine Ausgabe des TV
aktuell pro Saison, die dafür aber in Farbe erscheinen wird. 

Josef-Herrmann-Gedächtnisturnier / Schulturnier 
Anfang Januar 2009 fand zum fünften Male das Josef-
Herrmann-Gedächtnisturnier statt. Auch dieses Jahr war
das Turnier wieder ein toller Erfolg. Zahlreiche Jugend-
mannschaften kamen in die Seelbacher Sporthalle und
kämpften um den begehrten Pokal. 

Im Mai fand das Schulturnier für die Klassen 3 und 4
der Grundschulen Reichenbach, Seelbach und Schut-
tertal statt. Mit diesem Turnier wollen wir den Kindern
den Handballsport ein bisschen näher bringen.

Organisationsteam Katharinenmarkt
Da der Katharinenmarkt 2007 schlecht lief, was

Stimmung und Ertrag anbelangte, formierte sich im
letzten Jahr ein Organisationsteam um Oliver Engler,
Sebastian und Benjamin Himmelsbach. Ziel sollten es
sein, dem TV Katharinenmarkt wieder Leben einzuhau-
chen. So wurden letztes Jahr 3 Themenabende geschaf-
fen: 
Samstag Disco für die Jugend,
Sonntag Rock`n Roll mit Elvis und Arno Kopf für die
„Mittelalterlichen“,
Montag Socken Schwoof mit Hot und Sweet für die
ältere Generation. 

Auch das Getränkesortiment wurde modifiziert, hoch-
wertigere Getränke sollten das Bild bestimmen. Am
Sonntag hieß es dann erstmals in Seelbach: 
Elvis lebt! Elvis Presley in Person von Eric Prinziger
besuchte den Katharinenmarkt und brachte die TV Bude
zum Wackeln. Diese Veranstaltung war sicherlich das
Highlight des letztjährigen Katharinenmarktes. Das
Konzept war hinsichtlich Stimmung und Qualität voll
aufgegangen, leider aber blieb trotzdem das finanzielle
Ergebnis deutlich hinter den Erwartungen zurück.

Gründung Förderkreis Handball
Am 26.11.2008 wurde der Förderkreis Handball gegrün-
det. Auch hier haben sich wieder engagierte TV’ler
zusammengefunden, mit dem Ziel, den Handball in
Seelbach mit ihren Aktivitäten zu unterstützen. So sollen
Sekt und Kuchenverkäufe bei Turnieren und Heimspielen,
Verlosungen sowie Gewinnung von Fördermitgliedern
der Handballkasse wieder Schwung verleihen. Für eine
erfolgreiche Kinder- und Jugendarbeit möchten wir Sie
aufrufen, Mitglied im Förderkreis zu werden, damit die
Zukunft dieser Arbeit gesichert ist.

Ehrungen
Vereinszugehörigkeit:

25 Jahre Tobias Bühler
Sigrid Fässler
Berta Hummel
Claudia Kimmel
Herta Röderer
Eberhard Ruf
Erika Winter

40 Jahre Resi Berger
Elsbeth Himmelsbach
Hildegard Himmelsbach
Marlis Kehrer
Irene Ruf
Maria Stölker

Verleihung der Vereinsehrennadel Iris Oelze

Auszug aus der Vorstandsarbeit

REDAKTION



> LAUFEN nach PLAN <
ein neues Trainingskonzept der Laufarena - Ortenau

Ziel: Kurs 0auf30 Minuten
(Dauer 14 Wochen)

Ziel : Kurs Teilnahme an einem Volkslauf
(Dauer 14 Wochen)

Ziel: Kurs Verbesserung der Bestzeit
(Dauer 14 Wochen)

Trainingseinsteiger/innen

Begeisterte Breitensportler/innen

Ambitionierte Läufer/innen

Anmeldung & Informationen
Mittwochs von 14:00 - 19:00 Uhr

in der Laufarena-Ortenau

Laufarena - Ortenau
Running Team

(Marco Utz, Marco Gabriele,
Verena Utz, Trainer Frank Haist)

(Die Kurs werden unterstützt durch
Laufbandanalysen, Laktatdiagnostik, Polar Test & Trainingscenter,

sportmedizinische Eingangschecks und Ernährungsberatung)

(Kostenbeitrag ab 185,- €)

Laufarena-Ortenau Inhaber Frank Haist / Hohbergweg 15-17 / 77933 Lahr / surfen : www.laufarena-ortenau.de / tel: 0171 - 57 00854
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Die Geschäftsstelle des Turnverein Seelbach ist in unse-
rem Vereinsheim „Treff im Verein“ (an der Sporthalle)
montags zwischen 17.30 Uhr und 19.00 Uhr besetzt. 

Telefonisch während dieser Zeit unter der 
Tel.-Nr. 0 78 23 / 96 02 91 oder per Fax 96 02 92
erreichbar. 

Per Email sind wir unter folgender Adresse erreichbar:
geschaeftsstelle@tv-seelbach.de 

Eine Bitte an alle Mitglieder! 
Damit beim Versenden unserer Vereinspost z. B. 
TV Zeitung oder beim Abbuchen der jährlichen Mit-

gliedsbeiträge dem Verein keine unnötigen Versand-
kosten, bzw. Bankgebühren entstehen, bitte ich bei
Namensänderungen, Änderung der Adresse wegen
Wohnungswechsel, sowie bei einer Änderung der
Bankverbindung um telefonische oder schriftliche
Benachrichtigung. 

Vielen Dank für euer Verständnis. 

Die Postanschrift lautet:
Turnverein Seelbach
-Geschäftsstelle-
Postfach 116
777960 Seelbach

Sprechzeiten der Geschäftsstelle

Wir gratulieren

An dieser Stelle gratulieren wir allen Mitgliedern, die in diesem Jahr einen außergewöhn-
lichen Geburtstag feiern.

Zum 30. Geburtstag:
Christine Himmelsbach, Claudia Ziehm, Thomas
Himmelsbach, Jessica Vetterer, Silke Messner, Wim
Cannie, Judith Eulitz, Philipp Krumm, Jochen Franke

Zum 40. Geburtstag:
Harald Jägle, Ralf Welle, Stephan Uhl, Harald Metzger,
Elke Schaub, Mario Fleig, Tatjana Helmer, Ingo Kost,
Anja Faißt, Oliver Engler, Marc Schneider, Beate Richter

Zum 50. Geburtstag:
Ingrid Dombrowski, Siegbert Edte, Eva-Maria Scholz,
Reinhard Spothelfer, Markus Baumann, Franz Eble, 
Kurt Himmelsbach

Zum 60. Geburtstag:
Artur Steiner, Gottfried Schweickhardt, Sigrid Fässler,
Gerhard Schmidt, Adalbert Kern, Gabriele Kopp

Zum 70. Geburtstag:
Herbert Prinzbach, Egon Falk, Klemens Ruf, 
Ursel Dettmar, Christa Sattler, Hildegard Himmelsbach,
Erna Armbruster, Carola Frey, Edeltraud Kauschke, 
Erika Schreiber

Zum 80. Geburtstag:
Margarete Mark, Ilse Lowicki, Marianne Huber, 
Hedwig Hallmann

Zum 90. Geburtstag:
Käthe Hartmann, Walter Löffler
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Liebe Helfer und Mitwirkende 
beim Seelbach-Schwarzwald-Sonnwendlauf, 
liebe Vereinsmitglieder des TV Seelbach. 

Das Elektro-Fahrrad exklusiv bei Speedzone!
Wer hat sich bei Gegenwind, bergauf oder Kräftemangel nicht schon selbst gewünscht,eine unsichtbare Hand würde schieben?

Fahrräder, bei denen nach Bedarf die Unterstützung hinzugeschaltet werden kann, sind in Mode gekommen! 

Diese Entwicklung ist nicht überraschend, denn die vielen Vorteile, die sich jedem einzelnen Fahrer bieten, sind sehr überzeugend! 

Fahrräder mit „eingebautem Rückenwind“ sind „in“!
/////////////

Modell „Aachen“ Modell „Frankfurt“
Antrieb AntriebJAS PANASONIC

Unterstützungsart UnterstützungsartSensor gest. Trittkraft gest.

Anfahrhilfe Anfahrhilfeja ja

Akku AkkuLi-Ion-Mangan Li-Ion-Mangan

Max. Reichweite Max. Reichweite2 x 25km bis zu 60 km

Rücktrittbremse Rücktrittbremseja nein

Technische 
Details

Technische 
Details

1249,-  € 1799,-  €
/////////////

Rheinhausenstraße 18

79336 Herbolzheim

Tel.: (07643) 93 74 37

Fax: (07643) 93 74 38

www.speedzone-bikes.de

info@speed-zone.biz
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Der 3. Seelbach-Schwarzwald-Sonnwendlauf war wieder
ein voller Erfolg und ein unvergessliches Erlebnis für alle
Beteiligten.

Mein herzlicher Dank gilt den rund 300 Helferinnen und
Helfern, die im Vorfeld, direkt beim Lauf, im Anschluss
beim Hock und beim Aufräumen am nächsten Morgen
tatkräftig mit angepackt haben.
Besonders erwähnen möchte ich die Gemeindeverwal-
tung mit Bauhof und nicht zuletzt die rund 3000
Zuschauer, die Seelbach für einen Abend in eine große
Laufarena verwandelt haben. Ohne die sensationelle
Unterstützung aller Gruppierungen wäre dieses Groß-
ereignis nicht durchführbar gewesen.

Im Namen des Sonnwendlauf-Organisationsteams und
des TV Seelbach,

Thomas May
1. Vorsitzender TV Seelbach

Stimmen zum Lauf

Manuela Molz 
(Gesamtzweite in der Frauenkonkurrenz): 
„Es war einfach super, in Seelbach zu laufen. Am
Streckenrand herrschte eine gigantische Stimmung, so
etwas habe ich noch nie erlebt. Auch die Siegerehrung
war großartig – super Veranstaltung!“

Marco Utz 
(startet für die Laufarena Ortenau, 
Mann von Frauensiegerin Verena Utz): 
„Der Sonnwendlauf ist einfach klasse. Solch eine tolle
Stimmung und eine perfekte Organisation hat man sel-
ten bei Laufveranstaltungen.“

8 2009



Von Null aus Eins – besser geht’s nicht:
Bei seiner Sonnwendlauf-Premiere in Seelbach war
Lukas Nägele vom PTSV Jahn Freiburg der große
Dominator. Im Hauptlauf über zehn Kilometer stürmte
der Youngster vor 3000 begeisterten Zuschauern mit
einem Vorsprung von 15 Sekunden auf Rang eins.
Zweiter wurde Marco Gabriele aus Kappel-Grafenhausen,

den dritten Platz sicherte sich Peter Kapitza aus
Gifizenmoos. 

Die Rahmenbedingungen konnten besser kaum sein:
Den ganzen Tag hinweg gingen immer wieder Nieder-
schläge über Seelbach nieder, doch eine Stunde vor
dem Start der Kinderläufe klarte der Himmel und es

Lukas Nägele 
mit glänzender Sonnwendlauf-Premiere

REDAKTION
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blieb trocken. Wie schon in den Vorjahren war der
Sonnwendlauf auch heuer ein wahrer Publikums-
magnet. Im Start- und Zielbereich bei der Sporthalle
drängten sich wahre Besuchermassen hinter den
Absperrungen. Auch auf dem Klosterplatz und beim
Wanderheim war einiges los, rund 3000 Zuschauer trie-
ben die Läuferinnen und Läufer lautstark nach vorne.
Lukas Nägele schien dies Flügel verliehen zu haben.
Nach der ersten Fünf-Kilometer-Schleife hatte sich der
20-Jährige bereits einen Vorsprung von neun Sekunden
auf das Verfolgerduo Kapitza/Gabriele herausgelaufen
und lag sogar fünf Sekunden unter der Streckenrekord-
Durchgangszeit von Thomas Dold aus dem Jahr 2008.
In der zweiten Runde musste Nägele seinem hohen
Tempo dann allerdings etwas Tribut zollen, so dass es
nichts mit einem neuen Rekord wurde. Dem Youngster
war dies jedoch völlig egal: In einer Zeit von 33:31,6
Minuten stürmte Nägele unter frenetischem Beifall ins
Ziel. 15 Sekunden danach kam Marco Gabriele als

Zweiter über die Linie. Nach Rang drei im Vorjahr hatte
es der Läufer vom Running Team Laufarena Ortenau
nun ein Treppchen weiter nach oben geschafft und in
einem Kopf-an-Kopf-Duell Peter Kapitza auf den dritten
Platz verwiesen. Beachtlich auch die Leistung des Viert-
plazierten Jörg Mentzen aus Duisburg, der gemeinsam
mit dem Mindener Wolfgang Vehlewald die längste
Anreise hatte. 

Im Blickpunkt des Interesses stand der Auftritt der
Seelbacher Lokalmatadore: Jochen Burkart landete mit
37,5 Sekunden Rückstand auf einem hervorragenden
fünften Rang. Axel Ollech lief auf Platz 15 und Michael
Schrempp kam als 19. ins Ziel. 

Bei den Frauen war Verena Utz einmal mehr ohne
Konkurrenz, was sie aber nicht daran hinderte, richtig

REDAKTION
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Gas zu geben. Das hohe Tempo zahlte sich aus: 
Utz pulverisierte ihren eigenen Streckenrekord um 31
Sekunden auf 37:48,7 Minuten. Mit 48 Sekunden
Rückstand wurde Manuela Molz (TSG Heilbronn)
Zweite, Marilyne Haas kam auf Rang drei. 

Im Vorprogramm für den Hauptlauf hatten die Kleinsten
ihren großen Auftritt. Die von Maria Buss und Alexandra
Kasch organisierten Kinder- und Bambiniläufe waren ein
voller Erfolg. Nicht nur die Starter, sondern auch Eltern,
Großeltern und Freunde am Streckenrand waren mit
Feuereifer bei der Sache.

Seelbachs Bürgermeister Thomas Schäfer zeigte sich bei
der abschließenden Siegerehrung begeistert: „Diese
Veranstaltung war wieder einmal beste Werbung für
Seelbach. Wie die beteiligten Vereine, die vielen freiwilli-
gen Helfer und Gemeindemitarbeiter an einem Strang
ziehen, ist super. Hinzu kommt ein begeisterungsfähiges
Publikum, das jeden Läufer kräftig angefeuert hat. Ich
freue mich schon jetzt auf den nächsten Seelbach-
Schwarzwald-Sonnwendlauf im kommenden Jahr.“

Alle Ergebnisse und Impressionen finden Sie auch unter
www.sonnwendlauf-seelbach.de! 

Sebastian Gehring

REDAKTION

Ein herzliches Dankeschön für alle fleißigen Kuchenbäckerinnen



Karl-Heinz Bühler 
77781 Biberach-Prinzbach

Telefon 07835/636-0
Fax 07835/636-299
www.badischer-hof.de

info: badischer-hof@t-online.de

Auf die Plätze, fertig, logos!
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Erlebnisbericht von Klaus Faisst aus Kanada

Als vor vier Jahren Frankfurts Oberbürgermeisterin Petra
Roth im Berliner Olympiastadion zum nächsten Deut-
schen Turnfest an den Main einlud, war für mich klar:
da mache ich wieder mit. Natürlich habe ich nicht die
ganzen letzten 4 Jahre für dieses gesetzte Ziel trainiert,
doch es blieb ständige Motivation zum Fitbleiben. Das
eigentliche Training für den angestrebten Geräte-Vier-
kampf absolvierte ich dann in einer gut ausgestatteten
Turnhalle in Toronto in den letzten beiden Monaten vor
dem Event.

Deutsche Turnfeste sind außergewöhnliche Großveran-
staltungen und gelten als größte Breitensportveranstal-
tung weltweit. Es ist sogar die größte Veranstaltung der
Welt, wenn man die Zahl der aktiven Teilnehmer (in
Frankfurt waren es 65 000) betrachtet. In diesem Jahr
stand das Turnfest unter dem Motto „Wir schlagen
Brücken“ und lief, wie schon vor vier Jahren in Berlin,
unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident Horst
Köhler. Zum zweiten Male war’s auch ein internationales
Turnfest mit Teilnehmern aus mehr als 30 Ländern. 

Nach Leipzig (2002) und Berlin (2005) wurde auch die
Turnfestwoche in Frankfurt für mich wieder zu einem
wunderbaren persönlichen Erlebnis, so wohl als Wett-
kämpfer wie auch als Teilnehmer an Turnspielen,
Seminaren und als Zuschauer. Auch vom Wetter her
hätte es nicht besser laufen können. Vom Auftakt im
Festzug am langen Pfingstwochenende bis zur Ab-
schlussgala am Freitag darauf blieb es in Frankfurt
schön sonnig, angenehm warm und trocken. Das war
besonders für die vielen Open-Air Veranstaltungen des
Turnfestes höchst willkommen. 

Anmeldung und Kartenbestellung für die Turnfestwoche
erfolgte bereits im Februar 2009. Jedes Mal bin ich

erneut von der Organisation und dem reibungslosen
Ablauf der ganzen Veranstaltungen tief beeindruckt.
Neben der Unterbringung und dem Transport von so
vielen tausend Teilnehmern geht es ja auch um die
Zuteilung von Wettkampfstätten, Kampfrichtern,
Geräten für zahlreiche  Einzeln- und Gruppenwett-
kämpfer in über 30 Sportarten, darunter auch 
Jahnwettkämpfe, Friesenwettkämpfe, Rhönradturnen,
Orientierungslauf und viele Ballsportarten. 

Als Unterkunft für die zahlreichen Turnfestteilnehmer
standen Gemeinschaftsquartiere in über 130 Schulen
zur Verfügung, die während der Pfingstferien leer
geworden waren.  Die Klassenräume waren penibel zu
Schlafsälen umgestaltet worden. Mein „Null-Sternehotel“
war die Goldsteinschule im Stadtteil Schwanheim. 
Sie beherbergte ca. 240 Teilnehmer aus dem Ausland
(Argentinien, Spanien, Thailand, Japan, Slowenien und
Kanada), die dort auch von einer Schar freiwilliger
Helfer täglich mit einem Frühstückbuffet versorgt wur-
den. Für die ausländischen Teilnehmer hatte das
Technische Hilfswerk Feldbetten zur Verfügung gestellt.
Übrigens traf ich in der Goldsteinschule unter den
Argentiniern ein paar Sportfreunde, die mir noch vom
letzten Turnfest in Berlin in Erinnerung geblieben waren.
Es gab also ein herzliches Wiedersehen gleich am ersten
Morgen am Frühstückstisch. Per Straßenbahn war das
Messegelände vom Quartier in etwa 45 Minuten erreich-
bar. Mit der Turnfestkarte konnte man während der
Turnfestwoche kostenlos die öffentlichen Verkehrsmittel
von Frankfurt und Umgebung benutzen. Ein versehent-
liches Falschfahren kostete also lediglich extra Zeit. 

Wie bei jedem Turnfest sorgten wieder Tausende von
ehrenamtlichen Helfern für den reibungslosen Ablauf
der Wettbewerbe und Showprogramme. Tausende aus
Frankfurt und Umgebung waren ebenfalls im Dauerein-
satz in den Schulquartieren. Meistens sind dies Mitglie-

REDAKTION

Internationales Deutsches Turnfest in Frankfurt 
30. Mai bis 5. Juni 2009
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der der örtlichen Turnvereine, oft sogar ganze Familien,
die in Schichtarbeit rund um die Uhr ihre Dienste leisten.
Diese Leute verdienen ganz besondere Anerkennung.
Nicht selten nehmen die „Volunteers“ für ihren freiwilli-
gen Dienst sogar extra Urlaub. 

Hauptaustragungsort der Turnfestaktivitäten in Frankfurt
war das Messegelände mit Festhalle, Forum, Congress
Center und Messehallen. Die Festhalle diente als Schau-
platz für mehrere kartenpflichtige Abendveranstaltungen,
einschließlich der Turnfestgala, Japanese Gymnastics
and Cultural Night, Turnerjugend Show, Danish
Performance Team und der abschließenden Show der
Sieger. Forum und Congress Center wurden von der
Turnfestakademie für Workshops und Seminare verwen-
det. Die großen Messehallen waren als Wettkampf-
hallen sowie Themenhallen eingerichtet. Die Leicht-
athleten und Schwimmer fanden sich in der Rebstock-
sportanlage zum Wettkampf ein und die Ballsportler
(z.B. Volleyball, Handball, Völkerball, Prellball, Korbball)
in verschiedenen Sportanlagen der Außenbezirke. 

Die Eissporthalle war Austragungsort für die Kinderturn-
Show, Großgruppen-Vorführungen, Bundesfinale der
Turnjugend-Stars, Showbühne der Älteren, Rendezvous
der Besten und dem Matinee der Show-Vorführungen.
Die hochkarätigen deutschen Meisterschaften im Geräte-
turnen der Frauen und Männer (Einzel- und Mehr-
kampffinale) sowie die Champions Trophy fanden in der
Ballsporthalle in Hoechst statt. Die daneben gelegene
Jahrhunderthalle war Schauplatz für die ebenso spekta-
kulären und spannenden deutschen Meisterschaften im
Trampolinturnen und Sportakrobatik. Diese Wettkampf-
disziplinen sind besonders publikumswirksam und zählten
auch für mich als Zuschauer zu den großen Highlights. 

Neugeschaffen und hoch dotiert war die Wettkämpfe
der Champions Trophy, die erstmals im Rahmen des
Turnfestes in Frankfurt begannen und von hier aus noch
in anderen deutschen Städten fortgesetzt werden sol-
len. Hierbei handelt es sich um eine Wettkampfserie von
jeweils acht Weltklasseturnern. 

Bei den Ballsportwettbewerben hat inzwischen Beach-
Volleyball den ersten Rang eingenommen. Für die
Austragung der Meisterschaften wurden auf dem weit-
läufigen Rebstockgelände 420 LKW-Ladungen Sand
aufgeschüttet um 37 Spielfelder zu erstellen. Der Spiel-
plan beinhaltete über 2400 Matches. Erstmals wurde
auf einem Deutschen Turnfest auch Handball auf Sand
gespielt. Die Spiele dieser Beach-Handballturniere fanden
in der Handball-Arena in Schwanheim statt. 

Die Teilnehmer am Turnfest präsentierten sich aber auch
der Öffentlichkeit. Gleich am Eröffnungstag brachte der
traditionelle Festzug die Turnbewegung auf die Strassen
der Innenstadt.  Bei strahlendem Himmel bekundeten
hier mehr als 1000 Fahnenträger aus allen Landesver-
bänden mit ihren wertvollen historischen Fahnen und
Bannern die Verbundenheit der Turner zur Tradition der
Turnbewegung. Das Bild der Fahnenträger, begleitet von
flotter Musik der Spielmannszüge und Musikkapellen,
gab dem Festzug eine schier majestätische Note. In die-
sen großen Festzügen spiegelt sich immer wieder die
Vielfalt der über 20.000 Vereine des Deutschen Turner-
bundes und deren immense Bedeutung als Ausdruck
einer doch zeitgemäßen Gesellschaftsform. 

Zu den Höhepunkten der Festeröffnung zählten außer
dem Umzug auch der Festakt in der Paulskirche und die
spät-abendliche Eröffnungsfeier am Mainufer. Gut eine
Million Euro hatte sich die Stadt ihre Turnfest-Eröffnung
kosten lassen. Hauptattraktion war eine extravagante
Wassershow zwischen Untermain-Brücke und Holbein-
steg. Auf eine 200 Meter breite und 30 Meter hohe
Wasserwand wurden vor Frankfurts Skyline mit dem
Laserlicht imposante Bilder in den verschiedensten
Farben projiziert. Dazu gab es noch verblüffende
Vorführungen auf schwimmenden Bühnen mit akrobati-
schen Kunststücken wie Menschenpyramiden. Jet-Ski-
fahrer sorgten für wilde Stunts auf dem Fluss. Mehrere
Zehntausend Menschen staunten und dankten mit lang-
anhaltendem Applaus. 
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Auch gab es während der ganzen Turnfestwoche genug
Abwechslung und Unterhaltung entlang des Mainufers
sowie auf verschiedenen Showbühnen in der Stadt. Die
Flussfestmeile zwischen Untermain-Brücke und Holbein-
steg lockte täglich mit Konzerten von Turnmusikern, 
tollen Vorführungen und Mitmachangeboten für alle
Altersgruppen. An mehreren Stationen im Zentrum
konnten Turnfestteilnehmer sowie die Öffentlichkeit an
Sportangeboten teilnehmen, bei denen Spiel, Spaß und
Freude an der Bewegung im Vordergrund standen. Dazu
gehörten auch die Turnspielparcours, Trimm-Orientie-
rungslauf, Vereinsteam-Test und der Top-Fit-Check. 

Ich selbst hatte mich wieder für einen Wahlwettkampf
gemeldet und vorbereitet. Bei diesem Wettkampf hat
jeder Teilnehmen die Wahl, entsprechend seiner
Veranlagung aus den angebotenen Disziplinen der
Fachgebiete Leichtathletik, Schwimmen, Geräteturnen,
Trampolinturnen und Gymnastik einen Vierkampf als
Misch- oder Fachwettkampf zu absolvieren. Die höchst
erreichbare Punktzahl in jeder Disziplin sind 10 Punkte.
In diesem Wettkampf erreichte ich an vier Geräten
(Reck, Barren, Pferd, Boden) 35,6 Punkte. Von 363
Teilnehmern in meiner Altersklasse kam ich damit auf
Platz 50. 

Parallel zum Turnfestgeschehen vermittelte die Turnfest-
Akademie die Woche hindurch in über 600 Seminaren
und Workshops die neuesten Erkenntnisse in Bereichen
wie Fettverbrennung, Ausdauertraining, Wellness, Body-
Mind, Sensomotorik.  Die Turnfest-Akademie gilt als Euro-
pas größter Sport- und Praxiskongress und zeichnet sich
im Gesundheitssport durch Vielfalt und Kompetenz aus. 

Mit der Stadion-Gala in der Commerzbank-Arena kam
das Fest dann am Freitagabend zu seinem glorreichen
Abschluss.  Es war ein einzigartiges Schauspiel mit über
2500 Mitwirkenden, einschließlich der Top-Stars des
Turnfestes wie Glamour-Boy Fabian Hambuechen und
Marcel Nguyen, sowie Champions im Trampolinturnen,
Rhythmische Gymnastik und Sportakrobatik. Die Arena
verwandelte sich in ein Meer visueller und akustischer
Eindrücke. Zusammenspiele von Kraft und Ästhetik, rol-
lender Bewegungskünstler von ca. 50 Rhönrad-Artisten
und schließlich die schufen dem  bunten Treibens einen
grandiosen Schlussakkord.  Eine Woche voller Fröh-
lichkeit und Lebendigkeit von Turnern aus aller Welt
fand in ihm ihren Abschluss in einer ausgelassenen
Atmosphäre. 

Rückblickend hat die Stadt Frankfurt und der Deutsche
Turnerbund die organisatorische Herausforderung groß-
artig gemeistert. Das Turnfestmotto „Wir schlagen
Brücken“ wurde trefflichst umgesetzt.  Brücken wurden
geschlagen zwischen verschiedenen Nationen und
Religionen, zwischen Sportlern und Nichtsportlern, zwi-
schen Jung und Alt, zwischen Gästen und Einheimischen.
Für mich war’s eine weitere „Luftbrücke“ zwischen
Kanada und Deutschland, gebildet aus vielen angeneh-
men Eindrücken und bleibenden Erinnerungen. 

Die Hoffnung wieder einmal an einem Turnfest mit
anderen Vereinsmitgliedern teilzunehmen möchte ich
nicht aufgeben. Es braucht ja nicht unbedingt gleich so
ein großes Deutsches Turnfest zu sein. Im nächsten Jahr
ist in Offenburg Landesturnfest. Wäre das nicht ein
erstrebenswertes nahes Ziel – zeitlich und räumlich?

Mit herzlichen Grüßen,
Euer Klaus

REDAKTION



Mitten im Leben ...Seniorenheim

Sankt Hildegard

Heimat 

mit Herz 

im Schuttertal

Kennen Sie unsere Angebote …

Wir beraten Sie gerne.  Informieren Sie sich unverbindlich: Tel. 07823 / 94800

… die Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, 

Betreutes Wohnen oder die Tagespflege? 

Bagger- und

Planierbetrieb

Abbrucharbeiten

Transport von

Schüttgütern bis 40 T

Straßenreinigung

Recycling-

anlage

Erdarbeiten

Adresse Büro:

77971 Kippenheim

Schmieheimer Str. 53a

Tel.: 07825 - 8489-0

Fax: 07825 - 1595

Adresse Entsorgungscenter:

77972 Mahlberg-Orschweier

Feldstr. 59 - 61

Tel.: 07822 - 448226

www.singler-transporte.de

Inh. Hubert Weber

Marktstraße 1

77960 Seelbach

Tel. 0 78 23 / 56 58

Fax 0 78 23 / 53 06

e-Mail: sodkarle-seelbach@web.de

Dienstag; Ruhetag
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steht in dieser Ausgabe
unter der Überschrift
„die Gehrings und der
TV/Handball“.

Wir haben Bruno besucht , 
um mit ihm über den TV,
über Turnen und
Handball und sonst noch
einiges zu plaudern. 

Auf dem Karteiblatt von Bruno Gehring finden sich die
folgenden Daten:

Eintritt in den Turnverein am 01.01.1960
Trainer Handball-E-Jugend 1990/91 – 1991/92
Zeitnehmer/Sekretär 1. Handball-Herrenmannschaft
Beisitzer im Turnrat von 1976 – 1994
Silberne Vereinsehrennadel 1988
Goldene Vereinsehrennadel 2000
Ehrennadel des Vereins 2004

Vor fast 50 Jahren trat er in den TV ein. Geturnt wurde
unter Klaus Faißt. Bevor die Turnstunde richtig los ging,
erinnert er sich, wurden, in der Riege angetreten, immer
zwei bis drei Lieder gesungen wie “Im Frühtau zu
Berge“, „Wildgänse rauschen durch die Nacht“ oder
„Wir lagen vor Madagaskar“. Die ersten öffentlichen
Auftritte waren bei Gartenfesten auf der Wiese der
Zigarrenfabrik Himmelsbach, wo heute das Gebäude
von Himmelsbach-Computer steht. 
Als „Turnen mit Herz“ bezeichnet er die Turnstunden
mit Klaus Faißt, auch wenn er das eine oder andere Mal
vorzeitig aus der Turnstunde heimgeschickt wurde.
Natürlich ging er nicht heim, sondern wartete draußen,
bis die Turnstunde zu Ende war - die Eltern könnten ja
sonst was merken. Denn in der Turnriege waren zeit-
weilig noch weitere vier Jugendturner aus dem
Bienengässle (für Zugereiste: Luisenstraße) vertreten.
Tränenreich war dann der Abschied von Klaus, der zum
Studieren nach Konstanz ging. Die Nachfolger, der heu-
tige Bürgermeister von Wolfach, Gottfried Moser, und
dann Wolfgang Mießmer hatten es zuerst nicht leicht,
in die Fußstapfen von Klaus Faißt zu treten. 

Da Bruno noch gleichzeitig Handball spielte, ging die
Turnerlaufbahn dann zu Ende, und er weiß auch noch
von Querelen im TV zwischen Turnern und Handballern.
„Wer Handball spielt, muss auch turnen,“ so der dama-
lige Vorsitzende Josef Obert.
Die Trainingseinheiten im Handball fanden unter Josef
Himmelsbach (Schakobbe Sepp) in der Gemeindehalle
statt, den „reiferen“ Seelbachern besser bekannt als
„Hasenstall“. 
Da nach dem Jugendtraining die Herrenmannschaft trai-
nierte, reizte es natürlich, den Großen ein paar Streiche
zu spielen. „Während des Trainings haben wir das Licht
ausgemacht oder im Winter Schneebälle in die Halle
geworfen“, erinnert er sich mit verschmitztem Lächeln.
„Sie haben uns aber nie erwischt.“
Bei den Herren spielte Bruno dann erfolgreich viele
Jahre auf Rechtsaußen in der 1. Mannschaft. Besonders
gern denkt er dabei an die Ausflüge nach Nußloch
zurück, die durch Adalbert Kern zustande kamen, der
vor seiner Seelbacher Zeit dort Handball gespielt hat.

Die Trainer stammten immer aus den eigenen Reihen,
so der Schakobbe Sepp oder das Spielertrainertrio
Adalbert Kern, Werner Herrmann und Hubert Bohnert.
Die Forderung der Mannschaft nach einem auswärtigen,
bezahlten Trainer wurde damals vom Verein nur erfüllt,
als sich die Spieler bereit erklärten, dafür einen monat-
lichen finanziellen Eigenbeitrag zu leisten. Die heutigen
Spieler werden dies wohl mit einem ungläubigen
Staunen zur Kenntnis nehmen.

Auch nach seiner aktiven Laufbahn legte Bruno die Hände
nicht in den Schoß.

Immer noch und nun seit bestimmt 20 Jahren ist er
Zeitnehmer/Sekretär der 1. Handball-Herrenmannschaft.
Stolz ist er, dass er in all den Jahren nur dreimal gefehlt
hat. „Und es hat einiges an Benzin gekostet“, meint er
und denkt dabei besonders gern an die Oberligazeiten
und die weiten Fahrten an den Bodensee. „Es war eine
schöne Zeit.“

Wie wichtig die Aufgabe als Zeitnehmer ist, zeigt die
Tatsache, dass regelmäßige Schulungen erforderlich sind
und heute die Qualifikation mit einem vom Verband

Die Reihe 
im Gespräch mit ...

REDAKTION



Joachim Clever
Tretenhofstr. 53 · 77960 Seelbach
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VERSICHERUNGS- UND IMMOBILIEN-FACHGESCHÄFT

Keine Versicherung ohne Angebot von mir.
Preis-, Leistungsvergleich von über 20 Versicherungsgesellschaften.

Beratung in allen Fragen rund um die Immobilie.
Ankauf, Verkauf, Vermittlung, Finanzierung, Hausverwaltung.
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ausgestellten Ausweis mit Lichtbild nachzuweisen ist.
Aber damit nicht genug: Auch beim Sonnwendlauf, als
Schichtführer beim Kätherlismärkt und beim „Oldie-
Thekendienst“ anlässlich von Handball-Heimspielen sind
seine Helferdienste gefragt. Daher ärgert er sich beson-
ders, wenn ehemalige aktive TVler sich nicht oder kaum
für den Verein engagieren.

Etwas, was man seiner Familie nicht nachsagen kann.
So kommt an Edith Gehring keiner vorbei, ist sie doch
seit unzähligen Jahren Kassiererin bei den Heimspielen
der Handballer, ebenso hat sie die Busfahrten zu den
glorreichen Oberligazeiten organisiert und sorgte auch
als Stimmungsmacherin in der Halle für die notwendige
Unterstützung der 1. Mannschaft. „Steht auf, wenn ihr
Seelbacher seid, steht auf, steht auf!“ - so fordert sie
immer wieder die notwendige Unterstützung und Aner-
kennung der Mannschaften ein.

Sohn Sebastian wiederum war der jüngste Handball-
Abteilungsleiter in der Vereinsgeschichte, als er damals
die Nachfolge von Bernd Himmelsbach antrat. Diese
Entscheidung von Sebastian hat bei Vater Bruno aller-
dings ein gewisses Stirnrunzeln ausgelöst. Dies hat sich
jedoch bald gelegt. Sebastian hat sich in der Folge
jedoch nicht nur auf die umfangreiche Arbeit als Abtei-
lungsleiter beschränkt. Wer die Heimspiele besucht hat,
weiß, dass er als Hallensprecher Spieler und Zuschauer
zu Höchstleistungen angespornt hat. Enorm wichtig
sind seine Kontakte zur Medienwelt  und zudem ist er
ein unersetzlicher Mitarbeiter für TV aktuell. Auch nach
seinem beruflich bedingten Wegzug hat er den Kontakt
zum TV nie verloren. Bei Besuchen in seiner Heimat ist

er sofort wieder für den TV aktiv, sei es als Hallen-
sprecher bei den Handballern oder immer wieder im
Juni als Streckensprecher beim Sonnwendlauf.

Bedauert wird der Abstieg der 1. Herrenmannschaft aus
der Landesliga. Bruno meint, dass der Neuaufbau nicht
leicht sein wird, jedoch sollte in Zukunft das Ziel minde-
stens wieder Landesliga heißen. Nicht erfreut ist er über
den Verlust von Spielern, die ihre „Brötchen“ dann in
auswärtigen Vereinen verdienen, statt die eigene Mann-
schaft nach vorne zu bringen.
Wie ist seine Meinung zur Jugendspielgemeinschaft mit
Friesenheim und Mietersheim und wäre dies nicht auch
ein Modell  für den Seniorenbereich, um dort die Kräfte
für eine erfolgreiche Mannschaft zu bündeln?
Die Antwort ist eindeutig: Während im Jugendbereich
gerade auf Grund des dünnen Spielerpotentials im 
B- und A-Jugendbereich wohl keine andere Möglichkeit
bestanden hat, steht er einer SG im Seniorenbereich
eher skeptisch gegenüber. Insbesondere hat er Beden-
ken, dass durch eine dann wohl zwangsweise vorzuneh-
mende Aufsplittung der Spiele auf mehrere Heimspiel-
orte die Identität zum Verein leiden könnte.

Die Antwort auf die abschließende Frage, welche TV-
Veranstaltungen er zuletzt besucht hat (ein Aufstiegs-
spiel der B-Jugend in die Südbadenliga und ein Heim-
spiel der Volleyball-Abteilung) macht deutlich, dass sein
Herz nicht nur für den Handball, sondern immer auch
für den gesamten TV schlägt und schlug.

Gerhard Hugle, 
Adalbert Kern

REDAKTION
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ABTEILUNG TURNEN UND FREIZEIT

Hüftgruppe

Die Hüftgruppe besteht seit 4 Jahren, genau seit dem
29.11.2005. Bis zu 12 Patienten pro Trainingseinheit
nehmen das Kursangebot wahr.

Die Übungsstunde findet dienstags von 16.00 bis 17.00
Uhr in der Schulturnhalle statt. Während der Pfingst-
und Sommerferien treffen wir uns im Schwimmbad zur
Wassergymnastik.

Die Bewegung in der Gruppe fördert die Leistungs-
fähigkeit und somit die Lebensqualität. Die Teilnehmer
schulen Körperwahrnehmung und Bewegungsgefühl.
Sie verbessern Beweglichkeit des Hüftgelenks, dehnen
und kräftigen die hüftgelenksübergreifende Muskulatur.
Dazu gehören auch das Mobilisieren und Stabilisieren
der hüftgelenksnahen Wirbelsäulenabschnitte.

In jeder Stunde wird auch die Beinachse und das Gleich-
gewicht trainiert, um den Gang und die Haltung zu
optimieren.
Die Patienten lernen so, sich entsprechend ihrer persön-
lichen gesundheitlichen Einschränkungen zu verhalten
und zu belasten.

Die Kurskosten werden von den gesetzlichen
Krankenkassen für den Förderzeitraum übernom-
men.

Sabine Faisst
Abteilung Turnen und Freizeit
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Abteilung Turnen und Freizeit

Aqua-Fitness
(in Kooperation mit dem TTC Seelbach/ Schuttertal)
Wer: alle, Männer und Frauen, jung und alt
Wann: Sonntag 10.00 – 10.30 Uhr
Wo: Schwimmbad Seelbach (nur bei schönem Wetter)
ÜL: Sigrid Schnurr
ÜL: Sabine Faisst
Tel. 0 78 23 / 15 20

Wer: alle, Männer und Frauen, jung und alt 
Wann: Mittwoch 19.00 – 19.30 Uhr
Wo: Schwimmbad Seelbach
ÜL: Irene Volk
Tel. 0 78 23 / 18 85

siegfried.volk@web.de

Girlies
Wer: 10 – 13 jährige Mädchen
Was: Hip – Hop und Jazz Tanz
Wann: Montag 19.00 – 20.00 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Alessa Spothelfer
Tel. 0 78 23 / 14 77

alessasp@gmx.de
Lisa Studer

Tel. 0 78 23 / 29 33
L.Studer@web.de
Rebecca Gießler

Tel. 0 78 23 / 13 99
rebeccagiessler@aol.com

Frauen – Fitness
Wer: Frauen ab 25 Jahren
Was: 20.00 – 21.30 Uhr
Wann: Montag 20.00 – 21.30 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Irene Volk
Tel. 0 78 23 / 18 85

siegfried.volk@web.de

Mollig und Mobil
mit Qualitätssiegel
Wer: Damen mit Problemzonen
Was: Aerobic, Bauch – Beine – Po,

Haltung und Bewegung
Wann: Dienstag 20.15 – 21.15 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Gymnastikraum
ÜL: Sigrid Schnurr

Damen I
Wer: 60 plus
Was: Ausgleichsgymnastik, Hockergymnastik
Wann: Donnerstag 20.00 – 21.00 Uhr
ÜL: Irene Volk
Tel. 0 78 23 / 18 85

siegfried.volk@web.de
Sigrid Schnurr, Monika Tränkle

Hüftgruppe
Wer: Patienten mit bestehender Hüftgelenkarthrose oder

einem bereits operiertem Gelenk
Was: Verbesserung des Gangbildes, Balancetraining,

Kräftigung der hüftgelenksnahen Muskulatur
Wann: Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Gymnastikraum
ÜL: Sabine Faisst
Tel. 0 78 23 / 15 20
Die Kosten werden mit entsprechender Verordnung von der
Krankenkasse übernommen!

Funktionsgymnastik der Damen II
mit Qualitätssiegel!!!
Wer: 50 plus
Was: Funktionsgymnastik, Bewegungsspiele u.

Entspannung
Wann: Dienstag 20.00 – 21.00 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Sabine Faisst
Tel. 0 78 23 / 15 20

Seniorinnen
Wer: 70 plus
Was: Hockergymnastik
Wann: Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Gymnastikraum
ÜL: Irene Volk
Tel. 0 78 23 / 18 85

siegfried.volk@web.de

Kinderturnen
Wer: 3 -6jährige Mädchen und Jungen
Was: Erlebnis – und Bewegungswelt: laufen, springen,

klettern, kullern
Wann´: Dienstag 16.30 – 17.30 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Ingrid Dombrowski
Tel. 0 78 23 / 96 16 30

Kinderturnen
Wer: 3 -6jährige Mädchen und Jungen
Was: Erlebnis – und Bewegungswelt: laufen, springen,

klettern, kullern
Wann: Freitag 15.30 – 16.30 Uhr
Wo: Sporthalle
ÜL: Elke Engler
Tel. 0 78 23 / 10 16

Mädchenturnen
Wer: 6 – 10jährige Mädchen
Was: Spiele, Geräte-, Bodenturnen
Wann: Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Anja Faisst
Tel. 0 78 23 / 97 91 02

Aspitzanja@aol.com

REDAKTION
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Bubenturnen
Wer: Jungs ab 4 Jahren
Was: spielen, laufen, springen, klettern
Wann: Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Ingrid Dombrowski
Tel. 0 78 23 / 96 16 30

Weekend – Fitness
(in Kooperation mit dem TTC Seelbach Schuttertal)
Wer: alle, die fit ins Wochenende starten wollen
Was: Aerobic, Dance, Bauch – Beine – Po
Wann: Freitag 19.30 – 21.00 Uhr
ÜL: Sigrid Schnurr

Jedermänner
Wer: 35 plus
Was: Volleyball spielen
Wann: Montag 20.15 – 22.00 Uhr
Wo: Sporthalle ( gegenüber Minigolf )
ÜL: Harald Metzger
Tel. 0 78 23 / 31 22

Hobby- Volleyballer
Wer: Männer und Frauen
Was: Volleyball
Wann: Montag ab 20. 00 Uhr
Wo: Schulturnhalle
ÜL: Kurt Himmelsbach
Tel. 0 78 23 / 33 74

Nordic Walking Kurse
mit Qualitätssiegel!!
Wann: regelmäßig nach Vereinbarung
ÜL: Sabine Faisst
Tel. 0 78 23 / 15 20

Volleyball

Montag: 18.45 – 20.15 Uhr 
Freitag: 20.15 – 22 .00 Uhr
Wo: Sporthalle
Info: Fiona Singler 
Tel. 0 78 26 / 16 91

Handball

Montag:
Wer: Mädchen E
Wann: 17.15 – 18.45 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Detlef Meyer, Thomas Selke, 

Marie-Louise Knipping, Sofia Stipcevich

Wer: Jungen D1
Wann: 17.15 – 18.45 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Eberhard Ruf, Yannick Singler

Wer: Damen
Wann: 20.15 – 22.00 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Stephan Uhl

Dienstag
Wer: Mädchen B
Wann: 16.00 – 18.00 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Elisabeth Meyer, Gunther Siegwart

Wer: Jungen B
Wann: 17.00 – 18.30 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Mathias Schmidt

Wer: Herren
Wann: 18.30– 20.00 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Volker Klatt

Donnerstag
Wer: Mädchen E
Wann: 17.00 – 18.00 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Detlef Meyer, Thomas Selke, 

Marie-Louise Knipping, Sofia Stipcevich

Wer: Jungen D1
Wann: 18.00 – 19.00 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Eberhard Ruf, Yannick Singler

Wer: Jungen C
Wann: 19.00 – 20.15 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Josef Obert, Norbert Simak, Markus Böhnemann

Wer: Damen
Wann: 20.15 – 22.00 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Stephan Uhl

Freitag
Wer: Mädchen E
Wann: 17.30 – 18.45 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Thomas Schmieder, Jens Meister, Patrick Schilli

Wer: Mädchen B
Wann: 17.30 – 18.45 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Elisabeth Meyer, Gunther Siegwart

Wer: Herren
Wann: 18.45– 20.15 Uhr
Wo: Sporthalle
Trainer: Volker Klatt

Info: Gunther Siegwart: 
Tel. 0 78 21 / 76 98 8
Mail: geschaeftsstelle@tv-seelbach.de

REDAKTION
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Die Stunden beinhalten: 

Herz-Kreislauftraining:
Konditions-und Koordinationstraining mit leichten
Aerobicschritten
(Auch für Einsteiger geeignet!)

Bauch-Beine-Po / Figurtraining:
Intensive Kräftigung für die sogenannten Problemzonen
mit oder ohne Kleingeräte ( Theraband, Pezziball,
Gymnastikball, Stab, Pilates...)

Wirbelsäulengymnastik:
gezielte Übungen zur Stabilisierung und Mobilisation
der Wirbelsäule

Entspannungsübungen:
für Körper und Geist runden die Stunde ab.

Ziel ist es die Körperhaltung und Figur zu verbessern,
durch gezielten Muskelaufbau die Fettverbrennung
anzuregen, die körperliche Leistungsfähigkeit zu stei-
gern und durch Erfolgserlebnisse das Selbstbewusstsein
zu steigern und Spaß an der Bewegung zu finden. 

Dienstags, von 20.15 - 21.15 Uhr 
im Gymnastikraum der Schulturnhalle.

Eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich.
Info: Sigrid Schnurr 0 78 23 / 14 90

Unsere Kurse beinhalten Aqua-Gymnastik mit Musik,
Kräftigungs-Übungen mit Aqua-Nudeln/ Aqua-Discs
oder ohne Geräte, Bewegungsspiele und Entspannung
im Flachwasser. 
Sie sind interessiert? –Dann kommen Sie doch ein-
fach mal im Schwimmbad vorbei und machen auch 
Sie mit, bei unserer vielseitigen Aqua-Gymnastik ! 

Die Kurse immer sonntags von 10.00 – 10.30 Uhr 
und immer mittwochs von 19.00 –19.30 Uhr statt.
Mitmachen kann jeder der Lust dazu hat, ob
Einheimischer, Mitglied oder Nichtmitglied sowie
Feriengäste. Teilnahme auf eigene Verantwortung.

Die Teilnahme kostet:
Einmalig: 2 Euro
mit 11 er Aquafitness-Karte: 20 Euro (übertragbar)

Keine Verpflichtung zur mehrmaligen Teilnahme, sie
können auch spontan nur einmalig teilnehmen und
Spaß haben !
Bitte melden sie sich rechtzeitig sonntags, bzw. 
mittwochs vor dem Kurs bei der Übungsleiterin an.
Weitere Info: Sigrid Schnurr, Tel.: 0 78 23 / 14 90 oder
Irene Volk 0 78 23 / 18 85

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei unserer 
Aqua-Fitness!

Wir freuen uns auf Sie!

Mollig 
& Mobil

ABTEILUNG TURNEN UND FREIZEIT

Denn: Das Ziel ist so nah !

Aquafitness 
im Seelbacher
Schwimmbad



Die Damengruppe 1 trifft sich immer am Donnerstag-
abend zur gemeinsamen Gymnastik. 
Über drei Jahrzehnte lang wurde diese Gruppe mit viel
Elan von Ursel Dettmar und Brigitte Burkhart geleitet.
Seit Anfang 2009 werden die Damen nun im Wechsel
von Irene Volk, Monika Tränkle und Sigrid Schnurr in
Schwung gehalten. Das Gymnastikprogramm bleibt
somit weiterhin abwechslungsreich. Das gesellige
Beisammensein im Anschluß an die Turnstunde soll
dabei nicht außer acht gelassen werden. Auch in den
Ferien finden verschiedene Aktivitäten ( z. B. Wandern )
sowie ein Jahresausflug statt.

Funktions-und Ausgleichs-
gymnastik für Damen 50+

Die Stunden beinhalten:

- Aufwärmtraining durch z. B. Bewegungsspiele

- Kräftigungs-und Dehnübungen für den ganzen Körper
um einseitige Belastungen und Muskelverkürzungen
zu vermeiden 

- Mobilisationsübungen um beweglich zu bleiben

- Entspannung

Donnerstags von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
(im Winter 20.30-21.30 Uhr) in der Schulturnhalle.

Weitere Info:
Irene Volk, Tel.: 0 78 23 / 18 85 oder 
Sigrid Schnurr, Tel.: 0 78 23 / 14 90

Guter Start ins Wochenende:

- Herz-Kreislauf-Training mit klassischen Aerobic-
Schritten oder Step-Aerobic, verbunden zu einer 
fetzigen Choreographie 

- Aerobic-Dance : Schwitzen, Koordination und
Spaß...garantiert !!!

- Kraft-Ausdauertraining mit verschiedenen Geräten 
(Theraband / Pezziball / Gymnastikball / Stab /
Kleinhanteln ...) - kurz : Bauch-Beine-Po

- Pilates-Übungen

- Gezielte Übungen für Haltung und Bewegung und
Entspannungsübungen für Körper und Geist runden
die Stunde ab.

Eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich.
Freitags, von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gymnastikraum
der Schulturnhalle 

Weitere Info:
Sigrid Schnurr, Tel.: 0 78 23 / 14 90

ABTEILUNG TURNEN UND FREIZEIT

DAMEN 1

Weekend-Fitness - Fit & Fun 
in Kooperation mit dem 
TTC Seelbach/Schuttertal
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BUCH+STEIN
Inh. Brigitte Faisst
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Am 19. Juli 2008 starteten die hungrigen und durstigen
Damen II des TV Seelbach zu ihrem alljährlichen Ausflug.

Da es sich um die einzige Gelegenheit im Jahr handelt,
unbehelligt auf Reisen zu gehen, musste das Ziel wohl
überlegt sein. So entschloss man sich zu einer Tour in
den tiefen Schwarzwald. Als Chauffeur suchte sich eine
ausgewählte Kommission der Damen II einen knackigen
jungen blonden Engel der Firma Schnurr aus, der sie
sicher zum Ziel und wieder zurück brachte.

Pünktlich um 8.00 Uhr hatten sich alle an den jeweiligen
Haltestellen eingefunden. Angefangen bei den Ober-
dörflern, über die Zentrumsbewohner bis hin zu den
Steinbachern kamen alle, sogar Klein Basler, unkontrol-
liert über die Dorfgrenze. Alle haben sich gegenseitig
bewundert, denn jede hat das Beste aus sich herausge-
holt und sich etwas aufgebretschelt. Die Fahrt ging nun
mit dem schwer beladenen Bus über den Schönberg ins
Kinzigtal und dann durch Triberg nach Furtwangen. 
Der Fahrer bemühte sich vergeblich, den Ladys etwas
Heimatunterricht zu ergeben, doch er kam trotz Mikro-
fon bei den geschwätzigen Weibern nicht durch.

Doch was wäre ein Ausflug ohne Picknick und ein Paar
Flaschen Sekt, die die beiden sportlichen 80er, Hildegard
und Lisa, zu Ihrem Jubiläum spendierten. Unser blonder
Engel hatte große Mühe, einen Platz zu finden, der alle

gewünschten Kriterien erfüllte. Die dickbauchigen Wurst-
wecken und die Brezeln wurden gierig verschlungen.

Frisch gestärkt ging die Fahrt dann weiter zum Vogelhaus
an den Schluchsee, wo die rundlichen Frauen auch noch
etwas Kulturelles vom Schwarzwald mitbekamen. Im
Haus unternahmen wir eine kleine Zeitreise durch die
Kunstwerke der Trachten unserer Vorfahren. Als High-
light gab es noch eine Hut-Modenschau. Die Models
bewunderten und fotografierten sich gegenseitig, auch
wenn sie darin selbst so alt aussahen wie die Hüte, die
sie trugen.

Danach konnte es weiter gehen zum seriösen Teil des
Ausfluges. Vorbei am Schluchsee fuhren wir nach St.
Blasien zur Dombesichtigung, In Andacht und sogar mit
Schweigen, wurde das Bauwerk besichtigt und bewun-
dert. Anschließend genossen alle die wohlverdiente
Kaffeepause.

Unser blonder Engel lenkte uns sicher durch das schöne
Münstertal nach Staufen und von dort aus in Richtung
Heimat. Im Schwarzwälder Hof wurde der eindrucksvolle
Tag gebührend beendet.

Maria Stölker, Lydia Schönle
Abteilung Turnen und Freizeit

Die „Golden Girls“ (Damen II) 
des TV Seelbach on Tour

ABTEILUNG TURNEN UND FREIZEIT



Aach Achern Adelsheim Aglasterhausen Ahorn Aitern Albbruck Allensbach Altlußheim Angelbachtal Appenweier Assamstadt Au am Rhein Au/Breisgau-Hochschwarzwald Auggen Bad 

Bellingen Bad Dürrheim Baden-Baden Badenweiler Bad Krozingen Bad Peterstal-Griesbach Bad Rappenau Bad Säckingen Bad Schönborn Bahlingen Ballrechten-Dottingen Bammental 

Berghaupten Bermatingen Bernau Biberach Biederbach Bietigheim Billigheim Binau Binzen Bischweier Blumberg Bodman-Ludwigshafen Böllen Bollschweil Bonndorf im Schwarzwald 

Bötzingen Boxberg Bräunlingen Breisach am Rhein Breitnau Bretten Brigachtal Bruchsal Brühl Buchen Buchenbach Buchheim Buggingen Bühl Bühlertal Büsingen am Hochrhein Dach-

sberg Daisendorf Dauchingen Deggenhausertal Denzlingen Dettenheim Dettighofen Dielheim Dogern Donaueschingen Dossenheim Durbach Durmersheim Eberbach Ebringen Edingen-

Neckarhausen Efringen-Kirchen Eggenstein-Leopoldshafen Eggingen Ehrenkirchen Eichstetten Eigeltingen Eimeldingen Eisenbach Eisingen Elchesheim-Illingen Elzach Elztal Emmendingen 

Emmingen-Liptingen Endingen am Kaiserstuhl Engen Epfenbach Eppelheim Eppingen Eschbach Eschelbronn Ettenheim Ettlingen Fahrenbach Feldberg Fischerbach Fischingen Forbach 

Forchheim Forst Freiamt Freiburg im Breisgau Freudenberg Frickingen Friedenweiler Friesenheim Fröhnd Furtwangen Gaggenau Gaiberg Gaienhofen Gailingen Geisingen Gemmingen 

Gengenbach Gernsbach Glottertal Gondelsheim Görwihl Gottenheim Gottmadingen Graben-Neudorf Grafenhausen Grenzach-Wyhlen Großrinderfeld Grünsfeld Gundelfingen Gutach im 

Breisgau Gutach/Ortenaukreis Gütenbach Häg-Ehrsberg Hagnau am Bodensee Hambrücken Hardheim Hartheim Hasel Haslach im Kinzigtal Haßmersheim Hausach Hausen im Wiesental 

Häusern Heddesbach Heddesheim Heidelberg Heiligenberg Heiligkreuzsteinach Heitersheim Helmstadt-Bargen Hemsbach Herbolzheim Herdwangen-Schönach Herrischried Heuweiler 

Hilzingen Hinterzarten Hirschberg an der Bergstraße Höchenschwand Hockenheim Hofstetten Hohberg Hohenfels Hohentengen am Hochrhein Höpfingen Horben Hornberg Hüffenhardt 

Hüfingen Hügelsheim Ibach Iffezheim Ihringen Illmensee Ilvesheim Immendingen Immenstaad Inzlingen Ispringen Ittlingen Jestetten Kämpfelbach Kandern Kappel-Grafenhausen Kap-

pelrodeck Karlsbad Karlsdorf-Neuthard Karlsruhe Kehl Keltern Kenzingen Ketsch Kieselbronn Kippenheim Kirchardt Kirchzarten Kleines Wiesental Klettgau Königheim Königsbach-

Stein Königsfeld im Schwarzwald Konstanz Kraichtal Krautheim Kronau Külsheim Kuppenheim Kürnbach Küssaberg Ladenburg Lahr Lauchringen Lauda-Königshofen Laudenbach Lauf 

Laufenburg Lautenbach Leibertingen Leimen Lenzkirch Lichtenau Limbach Linkenheim-Hochstetten Lobbach Löffingen Lörrach Lottstetten Mahlberg Malsburg-Marzell Malsch/Karlsruhe 

Malsch/Rhein-Neckar-Kreis Malterdingen Mannheim March Markdorf Marxzell Mauer Maulburg Meckesheim Meersburg Meißenheim Merdingen Merzhausen Meßkirch Mönchwei-

ler Moos Mosbach Mudau Muggensturm Mühlenbach Mühlhausen Mühlhausen-Ehingen Mühlingen Müllheim Münstertal im Schwarzwald Murg Neckarbischofsheim Neckargemünd 

Neckargerach Neckarzimmern Neidenstein Neudenau Neuenburg am Rhein Neuhausen Neulingen Neulußheim Neunkirchen Neuried Niedereschach Niefern-Öschelbronn Nordrach 

Nußloch Oberharmersbach Oberhausen-Rheinhausen Oberkirch Oberried Oberwolfach Obrigheim Offenburg Oftersheim Ohlsbach Öhningen Ölbronn-Dürrn Oppenau Orsingen-Nenzingen 

Ortenberg Osterburken Östringen Ötigheim Ottenhöfen Ottersweier Owingen Pfaffenweiler Pfinztal Pforzheim Pfullendorf Philippsburg Plankstadt Radolfzell am Bodensee Rastatt Rau-

enberg Ravenstein Reichartshausen Reichenau Reilingen Remchingen Renchen Reute Rheinau Rheinfelden Rheinhausen Rheinmünster Rheinstetten Rickenbach Riegel am Kaiserstuhl 

Rielasingen-Worblingen Ringsheim Rosenberg Rümmingen Rust Salem Sandhausen Sasbach am Kaiserstuhl Sasbach/Ortenaukreis Sasbachwalden Sauldorf Schallbach Schallstadt 

Schefflenz Schenkenzell Schiltach Schliengen Schluchsee Schonach im Schwarzwald Schönau im Schwarzwald Schönau Rhein-Neckar-Kreis Schönbrunn Schönenberg Schönwald im 

Schwarzwald Schopfheim Schriesheim Schuttertal Schutterwald Schwanau Schwarzach Schwenningen Schwetzingen Schwörstadt Seckach Seebach Seelbach Sexau Siegelsbach Si-

monswald Singen Sinsheim Sinzheim Sipplingen Sölden Spechbach St. Blasien St. Georgen im Schwarzwald St. Leon-Rot St. Märgen St. Peter Staufen im Breisgau Stegen Steinach 

Steinen Steinmauern Steißlingen Stetten am kalten Markt Stetten/Bodenseekreis Stockach Stühlingen Stutensee Sulzburg Sulzfeld Tauberbischofsheim Tengen Teningen Tiefenbronn 

Titisee-Neustadt Todtmoos Todtnau Triberg im Schwarzwald Tunau Überlingen Ubstadt-Weiher Uhldingen-Mühlhofen Ühlingen-Birkendorf Umkirch Unterkirnach Utzenfeld Villingen-

Schwenningen Vogtsburg im Kaiserstuhl Vöhrenbach Volkertshausen Vörstetten Waghäusel Waibstadt Waldbronn Waldbrunn Waldkirch Waldshut-Tiengen Walldorf Walldürn Walz-

bachtal Wehr Weil am Rhein Weilheim Weingarten Weinheim Weisenbach Weisweil Wembach Werbach Wertheim Wieden Wiesenbach Wiesloch Wilhelmsfeld Willstätt Winden 

im Elztal Wittighausen Wittlingen Wittnau Wolfach Wutach Wutöschingen Wyhl am Kaiserstuhl Zaisenhausen Zell am Harmersbach Zell im Wiesental Zuzenhausen Zwingenberg

GANZ BADEN IST

*BADISCH GUT VERSICHERT.

BGV  /  Badische Versicherungen
Hauptstr. 11  /  77978 Schuttertal  //  Telefon 07826 736  //  Mobil 0171 3033375

E-Mail  thomas.wendle@t-online.de  //  www.bgv.de

 Ihr BGV-Berater vor Ort:

THOMAS WENDLE

Christian Berger
Klempner-, Gas- u. Wasserinstallateurmeister

Marktstr. 14
77960 Seelbach

Telefon: 07823/96 92 3
Telefax: 07823/96 92 4

E-Mail: info@berger-seelbach.de
Internet: www.berger-seelbach.de

Wasser Wärme Blech Solar

erger
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Drei Damen aus vergangenen, aktiven Volleyballzeiten
halten momentan diese Abteilung zusammen. Liane
Ehret und Karin vom Felde leiten das Damentraining
und werden von Iris Oelze, die alle schriftlichen Arbeiten
erledigt und das Jugendtraining mit Martin Himmels-
bach leitet, tatkräftig unterstützt.
Zur Zeit trainieren am Montag von 18.45 Uhr bis 20.15
Uhr ca. 12 junge Frauen im Alter von 14 - 19 Jahren.

Die Damenmannschaft, die seit drei Jahren am Spiel-
betrieb teilnimmt, wurde in der letzten Saison in die
Kreisliga Mitte-Nord eingruppiert. Daraus ergaben sich
auch weitere Fahrwege bis nach Freiburg.

Erfreulich war, dass die Mannschaft gleich in unserem
ersten Trainierjahr mit dem zweiten Tabellenplatz ab-
schloss. Deshalb konnten wir an einem Relegations-
turnier in Kirchzarten teilnehmen. Trotz des Wunsches
der Spielerinnen aufzusteigen, spielten uns die „Nerven“
einen Streich, und die jungen Frauen konnten ihr
Können leider nicht zeigen. Von sieben Mannschaften
belegten wir am Ende den fünften Rang.
Nun heißt es „Neues Spiel…neues Glück“ für die kom-
mende Saison, denn durch die neuen spielerischen
Erfahrungen die die jungen Frauen nun in der gleichen
Liga sammeln werden, besteht wieder die Möglichkeit
eines Aufstiegs.
Wie ernst der Wunsch nach neuen Erfahrungen ist, zeigt
sich auch in der Bereitschaft der Spielerinnen, sich eher
theoretischen Gebieten des Volleyballs zuzuwenden!
Sechs Mädchen wollen den Schiedsrichter D-Schein
erwerben.
Neben einer schriftlichen Prüfung in Freiburg ist auch
eine praktische Prüfung erforderlich, Diese würden wir
dann gerne in Seelbach, bei einem kleinen Turnier, erfolg-
reich abschießen.

Neben den Mannschaftsspielerinnen besuchen uns auch
regelmäßig einige junge Hobbyspieler/innen im Montags-
Training. Durch ihre Spielfreude und Einsatz bereichern
sie unser Training und so beschlossen wir, zusätzlich am
Freitag von 20.15Uhr – 22.00Uhr ein „Fun-Training“
anzubieten.

Wer immer sich auch anschließen möchte, als Mann-
schaftsspielerin oder Hobby-Spieler ist herzlich willkom-
men… denn Volleyball macht unheimlich Spaß… ein
Versuch lohnt sich!!

Abteilung Volleyball

Klein aber fein… 
so zeigt sich 2009 
die Volleyballab-
teilung der TV Seelbach

ABTEILUNG VOLLEYBALL

Hinten: Jule Schneider, Caro Himmelsbach,
Janine Mellert, Melissa Oelze, Fiona Singler
Mitte: Katharina Foßler, Sarah Pampuch
Vorne: Pamela Suarez, Johanna Himmelbach,
Lena Frey

Betreuerinnen: Iris Oelze, Karin vom Felde,
Liane Ehret



Optik / Hörgeräte / Contactlinsen
Marktstr. 18 - 20 · 77933 Lahr · Tel. 0 78 21/9 07 78-0
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ABTEILUNG VOLLEYBALL

Volleyball macht fun!

Selina, Julia und Martin Himmelsbach beim Netzaufbau,
Judith in Aktion, närrisches Training

31

Wir, das sind Selina, Julia, Guilletta, Laura, Judith,
Daniela, Tamara, Tabea und Carolina sind die Mädels
der Volleyballer - Jugend des TV Seelbach.

Wir treffen uns immer mittwochs von 17:00 bis 18:30
Uhr in der Schulturnhalle zum Jugendvolleyball-
Training. 

Wie es sich für jeden Sportler gehört, wärmen auch
wir uns vor dem Volleyballspielen auf. Am beliebte-
sten sind bei uns Mannschaftsspiele wie Basketball
und Fußball, aber auch das Lauf- und Konditions-
training mit Bällen und Seilen macht uns viel Spaß.
Martin Himmelsbach unser Co-Trainer lässt sich für
die anschließenden Dehnübungen auch immer etwas
Neues einfallen, so dass bei uns im Training nie
Langeweile aufkommt. 

Nach dem Aufwärmen lernen wir mit gezielten
Übungen mit und ohne Ball die Grundtechniken des
Baggern und Pritschen, was manchmal nicht immer
so einfach ist, aber mit der richtigen Ausdauer und
dem sportlichen Ergeiz schaffen es immer alle.Um
alle Übungen durchzuführen bauen wir gemeinsam
vor dem Training die Netzanlage auf. Jede Spielerin
hat beim Auf- und Abbau bereits ihre Aufgaben und
hier zählt: Gemeinsam sind wir stark! 

Auch zum Sonnwendlauf wurde bei uns extra eine
Lauftrainingseinheit eingelegt, da sich einige Mädchen
von uns zum Schülerlauf angemeldet hatten. Im
Schwimmbad gab es dann anschließend ein leckeres
Eis als Belohnung. Na dann lassen wir mal den
Sommer kommen, vielleicht spendet uns unsere
Trainerin Iris Oelze nach dem Training mal wieder
eine kühlende Erfrischung in der Eisdiele. So macht
Training natürlich mega Spaß! 

Nicht immer wird bei uns trainiert. So trafen wir uns
im Dezember 2008 statt Training im Vereinsheim
„TiV“ und wir organisierten eine schöne Adventsfeier
mit allerlei Nascherei, Kinderpunsch und lustigen
Spielen. Natürlich freuten wir uns alle über ein klei-
nes Weihnachtsgeschenk von der Volleyballabteilung.
Lustig ging es im Februar bei einem närrischen
Training zu. Verkleidet trainierten wir mit viel Spaß
und guter Laune bei fetziger Fasentmusik. 

Unser Wunsch ist es, dass wir viele volleyballinteres-
sierte Kids motivieren können, gemeinsam mit uns zu
trainieren.Wer also Lust hat mitzumachen und min-
destens 9 Jahre alt, ist jederzeit bei uns herzlich will-
kommen. 

Ansprechpartner:
Trainerin Iris Oelze Tel. 07823 / 5352

Eure Mädels von der Volleyball-Jugend

hintere Reihe von links: Judith, Carolina, Tabea, Selina 
vordere Reihe von links: Daniela, Guillette, Tamara, Laura, Julia
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„Eine mächtige Flamme entsteht meist aus
einem einzigen Funken!“

Auch der Ende 2008 gegründete Förderkreis Handball
sieht sich als „Funkenspender“.

„Unser Ziel ist es, den Handballsport in Seelbach attrak-
tiver zu gestalten. Zu den momentan neun Mitgliedern
kommen einige weitere, die uns ihre Unterstützung
bereits zugesichert haben,“ verrät Sprecher Stefan
Himmelsbach. Im Frühjahr 2008 hatten Ralf Welle und
Alexander Götz vom Spielausschuss zahlreiche ehemalige
Aktive und Gönner der Handballabteilung eingeladen,
um aktuelle Probleme zu erörtern und die Ziele für die
kommenden Jahre vorzustellen. Daraufhin entstanden
mehrere Arbeitskreise, unter anderem auch der jetzige
Förderkreis. Über Mitgliedsbeiträge, Aktionen und neue
Veranstaltungen wollen die Verantwortlichen zusätzliche
Einnahmen generieren, die dann der gesamten Handball-
abteilung zu Gute kommen. Himmelsbach: „Die Jugend
profitiert davon genauso wie der Seniorenbereich.“
Seinen ersten öffentlichen Auftritt hatte der Förderkreis
am Dreikönigstag: Beim HUK-COBURG-Jugendhandball-
turnier des TV Seelbach zu Ehren von Josef Herrmann
präsentierten sich die Mitglieder in der Sporthalle mit
einem Sektstand und einer Kuchentheke. Es folgten
weitere Aktionen an Heimspieltagen mit Cocktailbar,

Grillecke und vielem mehr. Mit Erfolg, denn bislang
konnten rund 40 Mitglieder geworben werden. Stefan
Himmelsbach appelliert auch an die Eltern der Jugend-
spieler, dem Förderkreis beizutreten: „Wir wollen auch
in Zukunft qualifizierte Jugendarbeit leisten. Jedes
Förderkreismitglied hilft mit, erfolgreichen und attrakti-
ven Handballsport beim TV Seelbach zu sichern.“
Wie die Unterstützung aussehen kann, zeigte sich bereits
bei der Generalversammlung im März. Dort erhielten
die Jungschiedsrichter Marcel Götz und Marius Wacker
einen Gutschein für ihre erste Schiedsrichterausrüstung. 

Die beiden C-Jugend-Spieler leiteten bereits Partien beim
HUK-Coburg-Jugendturnier zu Ehren von Josef Hermann,
beim Schulturnier und Mini-Spielfesten. Im Mai besuchten

Förderkreis Handball gegründet /
Jugend und Senioren sollen profitieren

ABTEILUNG HANDBALL



sie einen Schiedsrichter-Lehrgang und legten die Prüfung
ab. Künftig werden sie die Farben des TVS im Bezirk
vertreten. Betreut werden sie von Bernd Himmelsbach,
der für den TV Seelbach im A-Kader des Südbadischen
Handballverbandes pfeift. 

„Dieses Engagement verdient Anerkennung und wird
hoffentlich noch weitere Nachahmer finden,“ so Wolf-
gang Isenmann vom Förderkreis.

Auch die Vermarktung der Handballabteilung hat der
Förderkreis komplett übernommen. Walter Vetterer hat
hierfür in Zusammenarbeit mit seinen Kollegen eine pro-
fessionelle Sponsorenmappe entworfen, mit der die
Akquise angegangen wird. Sie beinhaltet ein bis ins
Detail ausgearbeitetes Sponsoringmodell, das die unter-

schiedlichen Werbeleistungen rund um die Handball-
abteilung genau aufschlüsselt. 

Die Arbeit trägt bereits Früchte. Mit den „HUK-COBURG“
Versicherungen steht der Hauptsponsor für die kom-
mende Saison bereits fest. IVS Zeit und Sicherheit, Leser
Bau, Sportmedizin Dr. May und ab Januar 2010 auch die
Sparkasse Offenburg/Ortenau unterstützen die Handball-
Abteilung als Premiumsponsoren.

Sind auch Sie neugierig geworden? Dann wenden Sie
sich für Sponsoringanfragen direkt an Walter Vetterer 
info@vetterer-medien.de. 

Das Förderkreis-Team appelliert an alle Freunde und
Gönner, ihre Unterstützung und Sympathie für den
Seelbacher Handballsport in einer Mitgliedschaft oder
einem Sponsoring zum Ausdruck zu bringen. 

Helfen Sie mit (Mitgliedsantrag beiliegend) – und lassen
Sie aus Ihrem Funken schon bald wieder eine mächtige
Flamme werden!

Für den Förderkreis Handball
Sebastian Gehring

ABTEILUNG HANDBALL

Wir danken allen Sponsoren, die unseren Verein im Rahmen dieses
neuen Sponsoring Konzepts unterstützen. Das Konzept wird derzeit
weiterentwickelt und ist ein weiterer Grundpfeiler unseres Marketings.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei den bisherigen, langjähri-
gen Sponsoren und Förderern bedanken, die uns in den letzen Jahren
im Rahmen der Banden-, Trikot-, Buswerbung und mit ihren Inseraten
in unserer TV Zeitschrift unterstützt haben. 

Fördersponsor: SDK
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Fe r i enpa rad i e s

Deutschlands größtes Naturstammhaus mit seinem einzigartigen
Wohlfühl-Saunaland (800m 2), Restaurant und Landhotel 

auf einem, vom ADAC bewerteten Super-Campingplatz.

Restaurant-Öffnungszeiten:Mo. – Fr. ab 14.30 UhrSa. + So. ab 10.00 UhrVon November – OsternMontag Ruhetag

Schwarzwälder Hof, Tretenhofstr. 76   • D-77960 Seelbach
Tel. +49(0)7823 960950   • www.campingplatz-schwarzwaelder-hof.de   

SAUNA:
täglich geöffnet von14.30 – 22.00Montag: Frauentag 14.30 – 22.00außer an FeiertagenMittwoch: Familientag14.30 – 18.00Zutritt für Kinder ab 3 J.in Begleitung der ElternSamstag: Familientag14.30 – 22.00
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Lediglich eine Niederlage verhinderte, dass es unsere
Damenmannschaft den Herren gleich tat, die 1998 ohne
Verlustpunkt in die Landesliga aufgestiegen waren.

Letztlich war das 26:27 gegen Schonach/St. Georgen
aber nicht mehr als ein klitzekleiner Fleck auf einer
ansonsten blütenweißen Weste. Wie die Seelbacher
Frauen die Bezirksklasse dominierten und sich den Titel
in eindrucksvoller Manier sicherten, nötigte selbst Coach
Stephan Uhl Respekt ab. „Wir gerieten selten in Gefahr,
das Team hat von Anfang an eine tolle Moral an den
Tag gelegt.“ Der TV-Trainer hat es geschafft, wieder
eine schlagkräftige Truppe zu formen. Mit akribischer
Arbeit und Geduld führte Uhl die Nachwuchsspielerinnen
Anja Schneider, Teresa Hach und Susi Rajaonarivelo ans
Team heran. 

Doch gerade für die jüngeren Akteurinnen wird die
kommende Saison eine Umstellung bedeuten. „Die
Landesliga ist eine ganz andere Hausnummer als die
Bezirksklasse. Deshalb wollen wir so schnell wie möglich
die nötigen Punkte für den Klassenerhalt holen,“ backt
Stephan Uhl zunächst kleine Brötchen. In der neuen
Spielklasse muss der TV Seelbach ohne Julia Krämer
(wechselt zum TuS Ringsheim) und Judith Eulitz aus-
kommen. Nachdem sich der Aufstieg frühzeitig abzeich-
net hat, haben die Verantwortlichen rechtzeitig die
Weichen für die Landesliga gestellt. Mit Jasmin Kuhn
und Lena Schindler vom TV Lahr erfährt der Kader
nochmals eine deutliche Aufwertung. Uhl: „Beide wer-
den uns mit ihrer Qualität weiter helfen. Ich hoffe nur,
dass wir von größeren Verletzungen verschont bleiben.
Dann brauchen wir uns vor keiner Mannschaft zu ver-
stecken.“

Die Damenmannschaft freut sich bereits heute auf den
Rundenstart und hofft auf die Unterstützung der Seel-
bacher Handballfans!

Sebastian Gehring
Abteilung Handball

Saisonvorschau Damen I

ABTEILUNG HANDBALL



77960 Seelbach · Hauptstraße 45 · Tel. 07823/2304

Glänzen Sie...
auf der nächsten

Party und jedem Event mit
dem Hairstyling und dem
passenden Make-up von

Ausführung sämtlicher Erd-, Mauer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten.

Umbauten, Sanierungen

Schlüsselfertiger Objektbau

B

I m  W i e s e n g r u n d  1 6  •  7 7 9 6 0  S e e l b a c h
Te l .  0 78 23 / 23 25 •  www.baumann-bau.com

G
m

b
HBaumannBaumann

Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau
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Name: Volker Klatt

Position: Trainer 1. Herrenmannschaft

Geburtsdatum: 10.01.1968

Beruf: Automobilverkäufer

Hobbies: Wassersport, meiner Tochter hinterher rennen, bissel Handball.

Stationen als Spieler: TV Seelbach, 1988 Wechsel zum TuS Nonnenweier, 1993 Wechsel zur TSG Dossenheim
(Heidelberg), 1995 Wechsel zur SG Heddesheim, 1996 Rückkehr zum TV Seelbach.

Stationen als Trainer: TV Seelbach Damen, SG Heidelberg-Kirchheim (Landesliga Damen), SG Heddesheim (Oberliga
Damen), SG Hugsweier/Lahr (Meister Bezirksklasse Damen, Meister Landesliga Damen), 
TuS Altenheim (Oberliga Baden-Württemberg Damen), TuS Nonnenweier (Meister Landesliga
Damen, Aufstieg Südbadenliga), TV Herbolzheim (Meister Bezirksklasse Herren, Aufstieg
Landesliga), TuS Nonnenweier Herren, ab 2009 TV Seelbach Herren

Saisonziel: keine Verletzungen in der Mannschaft, Meisterschaft!

ABTEILUNG HANDBALL

Trainerportrait 
Volker Klatt
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Nach einer bitteren und vom Pech geprägten Saison
kann man nach dem Abstieg in die Bezirksklasse meiner
neuen Mannschaft sicher eine mit Spannung geladene
Spielzeit voraussagen, um dem klaren Ziel „Wiederauf-
stieg“ entgegenzusteuern.

Ich freue mich sehr darüber, nach fast 10 Jahren hier in
Seelbach meinen Heimatverein trainieren zu dürfen und
meine ganze Motivation sowie meine Ideen umsetzen
zu können. Seit dem vergangenen Jahr war ich eher im
Hintergrund dabei, meine Unterstützung im sportlichen
Bereich einzubringen, um Spieler für den Verein zu
gewinnen und vielleicht neue Wege zu gehen. Sicher
hängt es mit der Situation zusammen, dass es noch
Jahre dauert, bis die heutige Jugend die Lücke schließen
kann und dann im Seniorenbereich integriert wird. 

Mit den Neuzugängen Nicolas Zeiser (HSG Albstadt)
und Dirk Emmenecker (TB Kenzingen) haben wir zwei
spielstarke „Typen“ gewonnen, die jedem Spiel ihren
Stempel aufdrücken werden. Das sollte der Mannschaft
zusätzliche Motivation für unser Saisonziel geben. Für
mich gilt es in erster Linie, der Mannschaft wieder den
Spaß am Handballspielen zu vermitteln und neue
Impulse zu setzen. Mit einstudierten Spielzügen und
verschiedenen Abwehrvarianten wollen wir unser Spiel
nach vorne bringen, wovon jeder Einzelne profitieren
wird. Wir werden uns zerreißen und die Seelbacher
Tugenden aufleben lassen – über den Kampf zum Spiel
finden! Unvergessen bleibt mir das Bild vor Augen, als
Oliver Faißt nach dem Spielende in Sulz und dem fest-
stehenden Abstieg am Boden lag. „Und wir stehen wie-
der auf,“ tönte es noch nach dem letzten Spiel aus der
Kabine. Daran lassen wir uns messen.

Ein großartiges Highlighr bescherte uns in der vorheri-
gen Saison unsere Damenmannschaft. In vorbildlicher
Manier gewannen sie die Meisterschaft souverän und

schafften den sofortigen Wiederaufstieg geschafft. Dazu
nochmals herzlichen Glückwunsch.

Sicherlich wird es bei uns kein Selbstläufer werden,
zumal wir auch einige Abgänge zu verzeichnen haben.
Die Bezirksklasse ist durch die vielen Lokalkämpfe ein
unbeschriebenes Blatt. Da bekommt man weder etwas
geschenkt, noch werden die Gegner uns Respekt entge-
gen bringen, den müssen wir uns erst erarbeiten und
unsere Spielstärke demonstrieren. Für Spannung sollte
also gesorgt sein, die Karten werden neu gemischt. In
der Vorbereitung hat jeder Spieler Gelegenheit, sich in
den Vordergrund zu drängen. Kurz vor Rundenbeginn
werden wir uns beim Trainingslager in Todtnau den letz-
ten Schliff holen und wollen mit Begeisterung in die
neue Runde starten. 

Wie wichtig dabei die Zuschauer in Seelbach sind,
konnten schon viele Gegner miterleben. Darum zähle
ich auf Eure Unterstützung, weil sich das Seelbacher
Publikum in den letzten Jahren einen Namen gemacht
hat und nun gefragter denn je ist. Die Mannschaft wird
es Allen danken. Ich würde mich sehr freuen, wenn
gerade zur neuen Saison auch dieser „Jetzt erst recht“ –
Gedanke aufkommt und ein neues „Wir – Gefühl“ ent-
steht. 

Abschließend möchte ich mich auch bei Gunther Siegwart
und Oliver Engler bedanken, die mir das Vertrauen schen-
ken, um mit Spaß nach vorne zu blicken. 

Packen wir es gemeinsam an – 
denn gemeinsam sind wir stärker! 

Euer Volker Klatt
Trainer 1. Herrenmannschaft

Saisonvorschau Herren I

Liebe Handballfreunde, 
hallo TV-Fans!

ABTEILUNG HANDBALL



WEBER
...und der Tag wird zum Fest.

Metzgerei · Partyservice
Hauptstr. 27 · 77960 Seelbach

Tel: 07823 96050-0 · Fax: 07823 96050-24

www.weber-metzgerei-partyservice.de

Alexander Weber steht für Produkte mit regionaler Herkunft, die noch hier vor Ort in Seel-

bach täglich frisch produziert werden – zu Ihrem Vorteil, denn wir liefern nur beste Qualität.

Mit unserem 150m2 großen Festsaal und angrenzender Terrasse in der Alten Fabrik 

in Seelbach bieten wir einen anspruchsvollen Rahmen für Ihre private Feierlichkeit oder

geschäftliche Einladung. In der Alten Fabrik wird der Tag zum Fest.

Weitere Nutzen für Sie:

Ermittlung Ihres
Leistungspotentials

Ermittlung Ihrer
Grundlagenausdauer

Bestimmung des
Energieverbauchs

Bestimmung der
VO2max

Ein effizientes Training

Neu  Spiroergometrie

Eine elegante Methode zur Bestimmung der
optimalen Trainingsbereiche, z. B. auch der
Fettverbrennungszone zur Gewichtsreduktion.

Weitere Informationen unter www.sportmedizin-dr-may.de
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Handball-Schulturnier 
des TV Seelbach

Das Foto zeigt Alexander Götz (links) und Ralf Welle (rechts) vom Handball-Spielausschuss des TV Seelbach bei der Scheckübergabe
an Walter Hämmerle vom Förderverein krebskranker Kinder e.V. in Freiburg. Umrahmt werden sie von den Turnierteilnehmern.

Dass es um den Handball-Nachwuchs im Schuttertal gut
bestellt ist, zeigte die sechste Auflage des Schulturniers,
das vom TV Seelbach in Zusammenarbeit mit den Grund-
schulen Seelbach, Reichenbach und Schuttertal ausge-
richtet wurde. 

Omas, Opas, Eltern und Geschwister waren zahlreich in
die Seelbacher Sporthalle gekommen, um die Dritt- und
Viertklässler tatkräftig zu unterstützen. Acht Teams
kämpften um den Turniersieg, der einmal mehr in Seel-
bach blieb. Im Finale bezwang die Klasse 4a der Grund-
und Hauptschule die 4b. Auf dem dritten Platz landete
die 4a aus Reichenbach. 

Dass alle Teilnehmer mit starken Leistungen aufwarten
konnten, ist auch ein Verdienst der Lehrkräfte. Kathrin
Schwehr (Grundschule Schuttertal), Marisa Kunz
(Grundschule Reichenbach) sowie Gerd Hilberer und
Kollegen von der Grund- und Hauptschule Seelbach

bereiteten die Schülerinnen und Schüler in den vergan-
genen Wochen auf diese Veranstaltung vor. 

Im Mittelpunkt stand einmal mehr der gute Zweck. Zum
insgesamt sechsten Mal unterstützt der TV Seelbach mit
diesem Turnier den Förderverein krebskranker Kinder
e.V. in Freiburg. Alexander Götz und Ralf Welle vom
Handball-Spielausschuss überreichten einen Scheck in
Höhe von 350 Euro an Förderverein-Beiratsmitglied
Walter Hämmerle. Dieser lobte das Engagement des
Turnvereins: „Im Namen meiner Kollegen und aller
Kinder möchte ich dem TV Seelbach von ganzem
Herzen für den jahrelangen Einsatz danken.“ 

Handball mit Herz – die siebte Auflage des Schulturniers
ist bereits fest im Jahreskalender 2010 eingeplant. 

Sebastian Gering
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Tullastraße 5
77955 Ettenheim
Tel. 0 78 22 - 44 99 44
Fax 0 78 22 - 44 99 55
www.hein-kuechen.de

Erdarbeiten
Maurerarbeiten
Beton- und Stahl-
betonarbeiten
Industriebau
Umbauarbeiten
Altbausanierung
Wohn-Umfeld-
Gestaltung

Moltkestraße 11    77933 Lahr
Fon: 07821 22615  Fax: 07821 29792
e-Mail: Leser-bau@t-online.de

ZEUS® Zeiterfassung

WebWorkflow

Betriebsdatenerfassung

Maschinendatenerfassung

Personaleinsatzplanung

Zutrittskontrolle

Schließsysteme

Sicherheitstechnik

IVS Zeit + Sicherheit GmbH
Gutenbergstr. 3

78647 Trossingen
Telefon 07425 95140

Telefax 07425 951450
info@ivs-zeit.de

Niederlassung Baden
Rainer-Haungs-Str. 6

77933 Lahr

Immer in Ihrer Nähe
www.ivs-zeit.de
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Unvergessliches Erlebnis für die E-Mädchen der JSG
Seelbach/Friesenheim/Mietersheim: Im Halbfinal-Rückspiel
um die Champions League zwischen den Rhein Neckar
Löwen und dem THW Kiel Anfang Mai durfte unser
Nachwuchs zusammen mit dem deutschen Rekord-
meister aus dem hohen Norden in die Mannheimer SAP-
Arena einlaufen. Zustande kam dies durch die guten
Beziehungen von Spielausschuss-Mitglied Alexander
Götz zu den Rhein Neckar Löwen. Seit Sommer 2008 
ist der TV Seelbach Partnerverein des Bundesligisten.

„Marketing-Mitarbeiter David Szlezak rief mich an und
fragte mich, ob wir nicht mit den Teams einmarschieren
möchten. Die Mädels waren total aus dem Häuschen, es
war ein super Tag,“ so Götz. 
Neben dem Einmarsch hielt auch das Spiel selbst einiges
bereit, denn die Löwen setzten sich knapp nur mit
31:30 durch. Letztlich hatten die Badener aber keine
Chance, denn der THW Kiel hatte das Hinspiel deutlich
mit 14 Toren Unterschied für sich entschieden.

E-Mädchen 
der JSG Seelbach/Friesenheim/Mietersheim 
Einmarschkids beim Champions-League-Halbfinale

ABTEILUNG HANDBALL
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Am Samstagmorgen ging es um 7:00 Uhr auf den Weg
nach Wössingen (hinter Karlsruhe im Walsbachtal) zu
einem Jugend-Handball-Turnier. Nach der Ankunft wur-
den sofort die Zelte seitlich der Sportanlagen aufgebaut.

Gleich danach fanden die ersten Handballspiele statt.
Bei der männlichen D-Jugend wurde in 3 Gruppen à 4
Mannschaften gespielt. Jeweils der erste jeder Gruppe
und der beste Zweitplatzierte spielen um den Turniersieg.
Souverän und erfolgreich spielte die neu formierte D-
Jugend des TV-Seelbach in ihrer Gruppe, so dass man
nach den Siegen gegen die TSV Hüttlingen (13:10), 
AC Neuenburg (11:4) und dem TV Wössingen (9:4) in

die Endrunde kam. Gespielt wurde auf dem Rasenplatz
in Wössingen. Im Halbfinale mussten die Seelbacher
gegen das Team vom TV Friesenheim spielen. Nach
einem hart umkämpften Spiel mussten sich die
Seelbacher knapp geschlagen geben. Doch ein Sieg im
anschließenden Spiel um Platz 3 hielt die Stimmung bei
den jungen Akteuren hoch. Freude und Jubel bei der
Siegerehrung sah man ebenfall bei dem befreundeten
Team aus Friesenheim, das leider knapp das Endspiel
verloren hatte. Beide Mannschaften (siehe auch Fotos)
nahmen die tollen Pokale entgegen.
Weitere Platzierungen:
JSG E-Jugend und C-Jugend: jeweils Platz 1!

ABTEILUNG HANDBALL

Jugend-Handball-Turnier in Wössingen am 11.7.09
D-Jugend TV Seelbach
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Der Nachmittag stand dann allen zur freien Verfügung.
Man konnte die weiteren Spiele aller Jugendmannschaf-
ten draußen verfolgen. Im Turnier spielten E-Jugend bis
zur A-Jugend (männlich/weiblich).

Ebenso fanden spannende Kartenspiele im großen Mann-
schaftszelt statt. Eine sportliche Einlage gab es noch am
Abend, als die Jugendspieler aus Seelbach und Friesen-
heim gegen die anwesenden Betreuer spielten. Das
genaue Ergebnis ist leider nicht bekannt.

Am nächsten Morgen wurde nach dem kräftigen Früh-
stück die Zelte abgebaut und anschließend nach Hause
gefahren.

Dieses Erlebnis stärkte den Teamgeist und den Zusammen-
halt, was wir nicht zuletzt dem Trainer Eberhard Ruf zu
verdanken haben.

Ein herzliches Vergelt’s Gott.

Im Namen der D-Jugend
Thomas Blase 

ABTEILUNG HANDBALL



Wie in den letzten 2 Jahren nahmen die Seelbacher
Handball-Minis (Mädchen und Buben) wieder am Hand-
ball-Turnier in Mietersheim teil. Mit 2 Mannschaften
Traten sie mit viel Spielfreude gegen die Teams aus
Schuttern/Schutterzell und Mietersheim an. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen sahen die zahlreichen Seel-
bacher Zuschauer spannende Handballspiele. Die Kinder
spielten getreu dem Motto: Wichtig ist die Teilnahme
und der Spaß am Turnier, nicht das Gewinnen und der
Erfolg.  Die Handballspiele wurden hervorragend von
den Jugendspielern aus Mietersheim geleitet. Die Sieger-
ehrung nach den anstrengenden Spielen entschädigte
die jungen Spielerinnen und Spieler, denn jeder erhielt
einen tollen Preis. 

Ein Dank gilt den Trainern Verena Ruf und Claus
Wagner, die unsere Handball-Kinder während dem
Turnier betreuten. 

Im Namen der Minis
Thomas Blase

Minispielfest des GSV Mietersheim 
am 4.7.2009

ABTEILUNG HANDBALL
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Autoversicherung
Mit uns fahren Sie günstig

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr
Angebot und überzeugen Sie
sich. Wir bieten:

TOP-Schadenservice

TOP-Partnerwerkstätten

TOP-Tarife

Gleich informieren. 
Wir beraten Sie gerne!

VERTRAUENSFRAU

Eleonore Lustig
Telefon 07823 979649
eleonore.lustig@HUKvm.de
Tretenhofstraße 36-1
77960 Seelbach
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»Top-Tarife«
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HUK-COBURG
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